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Bericht des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung 2023

Sehr geehrte Aktionarinnen und Aktionare,

das Geschéftsjahr 2022 war gepréagt von der konsequenten Umsetzung der Konzernstrategie sowie der fortlaufenden Transfor-
mation des Konzerns in Zeiten der Digitalisierung und des technologischen Wandels. Das Unternehmen ist mit seiner weiterent-
wickelten Strategie, die Deutsche Telekom zum fiihrenden digitalen Telekommunikationsunternehmen zu entwickeln (,,Leading
Digital Telco® — Vision 2030), gut auf Chancen und Herausforderungen der Zukunft vorbereitet. Der Vorstand hat im abgelau-
fenen Geschaftsjahr zahlreiche Transaktionen abgeschlossen und das Beteiligungsportfolio damit weiter fokussiert und abge-
sichert. Kennzeichnend flir das Geschéftsjahr 2022 war die insgesamt gute Geschaftsentwicklung. Die Deutsche Telekom hat
die Herausforderungen durch die geopolitischen Spannungen, gestiegene Energiepreise und die hohe Inflation sowie durch die
Coronavirus-Pandemie diszipliniert und erfolgreich gemanagt. Der Netzausbau wurde weiter beschleunigt und mit besonderen
Angeboten an Kundinnen und Kunden sowie dem hohen Service-Engagement hat das Unternehmen seine Leistungsfahigkeit
abermals unterstrichen. Der Konzern hat das herausfordernde Umfeld bei steigender Wettbewerbsintensitat gut gemeistert.
Das Geschaftsjahr 2022 wurde mit starken Ergebnissen erfolgreich abgeschlossen. Der Konzern befindet sich weiterhin auf
Wachstumskurs und ist dabei branchenfiihrend. Auch in diesem Geschéftsjahr hat die Deutsche Telekom ihre gesellschaftliche
Verantwortung weiter wahrgenommen, sei es z. B. mit der Unterstiitzung von Fliichtenden aus der Ukraine, einer klaren Haltung
gegen Hass im Netz oder ambitionierten Zielen zur Nachhaltigkeit. Der Aufsichtsrat hat die Flihrung der Geschéfte durch den
Vorstand in Erfiillung seiner Beratungs- und Uberwachungsfunktion intensiv begleitet.

Aufsichtsratstatigkeit im Geschéaftsjahr 2022

Wir haben den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens kontinuierlich (iberwacht und beratend begleitet. MaRstab hierfiir
waren die RechtmaBigkeit, OrdnungsmaRBigkeit, ZweckmaRBigkeit, strategische Bedeutung, Nachhaltigkeit und Wirtschaftlich-
keit des Vorstandshandelns.

Wesentliche Grundlage fiir die Erfiillung der dem Aufsichtsrat nach Gesetz, Satzung und Geschaftsordnung obliegenden
Pflichten und Aufgaben waren die schriftlichen und mundlichen Berichte des Vorstands. Der Vorstand berichtete uns regel-
maRig und zeitnah lber die Unternehmensstrategie, die Planung, die Geschéaftsentwicklung des Unternehmens und seiner
Segmente, die Risikosituation, das Risiko- und Chancen-Management, die Compliance, die Innovationsschwerpunkte und
etwaige Abweichungen der Geschéaftsentwicklung von der urspriinglichen Planung sowie liber wichtige Geschéftsvorfalle der
Gesellschaft und wesentlicher Beteiligungen der Gesellschaft.

Der Vorstand ist seinen Informationspflichten zeitnah und vollstdndig nachgekommen. Die Berichte des Vorstands wurden
sowohl hinsichtlich ihrer Gegenstande als auch hinsichtlich ihres Umfangs den vom Gesetz, von guter Corporate Governance
und von uns gestellten Anforderungen gerecht. Zusatzlich zu den Berichten lieBen wir uns vom Vorstand ergédnzende Informa-
tionen und Auskiinfte geben. Die vom Vorstand erteilten Berichte und sonstigen Informationen haben wir auf ihre Plausibilitat
hin Gberprift, kritisch gew(rdigt und hinterfragt.

Die Geschaftsordnungen von Vorstand und Aufsichtsrat beinhalten einen Katalog von Geschéften und Malinahmen, zu deren
Vornahme der Vorstand der Zustimmung des Aufsichtsrats bedarf. Die Geschéfte und MaBnahmen, die uns der Vorstand geman
diesem Katalog im Geschaftsjahr 2022 zur Zustimmung vorgelegt hat, haben wir mit dem Vorstand diskutiert und eingehend
geprift. Wir haben den vorgelegten Geschaften und MaBnahmen jeweils zugestimmt.

Durch die hohe Frequenz der Plenums- und Ausschuss-Sitzungen stehen wir in engem Austausch mit dem Vorstand. Auch
zwischen den Sitzungen berichtet der Vorstand tiber Einzelfragen schriftlich oder in Gesprachen. Zudem tauscht sich der Vorsit-
zende des Aufsichtsrats mit dem Vorstand, insbesondere dem Vorstandsvorsitzenden, in regelmaRig stattfindenden Terminen
aus und erortert aktuelle Geschaftsvorfalle, Fragen der Strategie, der Planung, der Geschaftsentwicklung, der Nachhaltigkeit,
der Regulierung, der Risikosituation, des Risiko- und Chancen-Managements und der Compliance des Unternehmens sowie
sonstige wichtige Ereignisse.

Im Geschéftsjahr 2022 fanden im Aufsichtsratsplenum sieben Sitzungen und eine Klausurtagung sowie 23 Sitzungen der
Ausschisse des Aufsichtsrats statt. Die Form der Durchfiihrung dieser Sitzungen wird nachfolgend differenziert angegeben.
Insgesamt lag die Teilnahmequote bei rund 98 %. Jedes Mitglied des Aufsichtsrats hat insgesamt an mehr als 75 % der
Sitzungen des Aufsichtsratsplenums und der Sitzungen der AusschUsse, denen es angehort, teilgenommen. An der Sitzungs-
teilnahme verhinderte Mitglieder wirkten im Regelfall durch Stimmbotschaften oder auch durch Vorgesprache an den
Beschlussfassungen mit.
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Die Sitzungen wurden entweder als Prasenzsitzung oder virtuelle Sitzung durchgefiihrt:

Gremium Présenzsitzungen? Virtuelle Sitzungen

Plenum/Klausurtagung 4 4

Prasidialausschuss

Prifungsausschuss

Finanzausschuss

Personalausschuss

Nominierungsausschuss

N[O =2 BN
OO ™| 2| W

Technologie- und Innovationsausschuss

Vermittlungsausschuss hat im Jahr 2022 nicht getagt

@ Maglichkeit zur Teilnahme per Video-/Telefonkonferenz im Einzelfall, sofern physische Teilnahme nicht méglich.

Daneben wurden fiinf Beschllsse aulRerhalb von Sitzungen im schriftlichen Verfahren gefasst, drei vom Aufsichtsratsplenum
und zwei vom Priifungsausschuss.

An den Sitzungen des Aufsichtsratsplenums und den Ausschiissen des Aufsichtsrats haben Mitglieder des Vorstands teilge-
nommen. Das Aufsichtsratsplenum hat regelméaRig auch ohne den Vorstand getagt.

In der Aufsichtsratssitzung am 23. Februar 2022 befassten wir uns in Anwesenheit des Abschlusspriifers v. a. mit dem Jahres-
abschluss der Gesellschaft und dem Konzernabschluss 2021, dem Konzernlagebericht, der mit dem Lagebericht der
Deutschen Telekom AG zusammengefasst ist (zusammengefasster Lagebericht), sowie mit der zusammengefassten nichtfi-
nanziellen Erkldarung, die als besonderer Abschnitt im zusammengefassten Lagebericht enthalten ist. Mit der Billigung des
Jahres- und Konzernabschlusses 2021 folgten wir der Empfehlung des Priifungsausschusses. Entsprechendes gilt fir die
Prifung der zusammengefassten nichtfinanziellen Erklarung. Wir stimmten dem Vorschlag des Vorstands flir die Verwendung
des Bilanzgewinns zu. AufRerdem fassten wir Beschluss zur Aufstellung des Verglitungsberichts 2021 und beschlossen die
Tagesordnung fir die Hauptversammlung 2022, einschlieRlich des auf einer entsprechenden Empfehlung des Priifungsaus-
schusses basierenden Vorschlags zur Wahl der Deloitte GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft, Miinchen, zum Abschluss-
prifer und Konzernabschlussprifer fiir das Geschaftsjahr 2022. Darlber hinaus befassten wir uns mit verschiedenen Verg-
tungsthemen. Wir beschlossen die Wiederbestellung von Herrn Adel Al-Saleh fiir das Vorstandsressort , T-Systems®. Der
Vorstand berichtete ausfiihrlich zur aktuellen Situation und zu den wesentlichen finanziellen und operativen Kennzahlen des
Unternehmens und seiner Segmente. Dabei haben wir uns auch mit der weltweiten Halbleiter- und Lieferkettenkrise befasst.
Zudem haben wir iber die Ergebnisse der Selbstbeurteilung des Aufsichtsrats 2021 diskutiert. Dariiber hinaus haben wir uns
mit den Risikokapital- und Private Equity-Aktivitdten des Unternehmens befasst und in die Investition in einen neuen Growth
Equity Fund eingewilligt. Ferner haben wir einem Immobilienverkauf zugestimmt.

In der Sitzung am 19. Mai 2022 hat uns der Vorstand ausfihrlich ber die aktuelle Situation und die finanziellen sowie opera-
tiven Kennzahlen des Unternehmens und seiner Segmente im ersten Quartal 2022 informiert. Hierbei befassten wir uns auch
mit den Auswirkungen des Kriegs in der Ukraine. Wir beschlossen die Wiederbestellung von Herrn Dr. Christian P. Illek fiir das
Vorstandsressort ,,Finanzen®. Der Vorstand gab uns einen Uberblick tber die Entwicklung und strategische Ausrichtung des
Funkturmgeschafts in Deutschland. Darliber hinaus befassten wir uns im Rahmen von Nachhaltigkeitsthemen insbesondere mit
der Klimaschutzstrategie der Deutschen Telekom.

In unserer Sitzung am 13. Juli 2022 haben wir dem Verkauf eines 51 %-Anteils am Funkturmgeschéaft GD Towers in Deutschland
und Osterreich an ein Investorenkonsortium zugestimmt.

In der Sitzung am 26. Juli 2022 haben wir zu einem Spektrumerwerb der T-Mobile US sowie zur Griindung eines Joint Ventures
mit einem franzésischen Investor zum Glasfaser-Ausbau in Osterreich Beschluss gefasst.

In der Sitzung am 8. September 2022 hat uns der Vorstand iber die aktuelle Situation und die finanziellen sowie operativen
Kennzahlen des Unternehmens und seiner Segmente im zweiten Quartal 2022 informiert. Des Weiteren haben wir zu einem
Verglitungsthema sowie zur Kapitalallokation der T-Mobile US Beschliisse gefasst. Ferner hat uns der Vorstand einen Uberblick
Uber die strategischen Prioritaten des Personalbereichs gegeben.

In der Klausurtagung mit dem Vorstand am 8. und 9. September 2022 haben wir uns insbesondere mit der Strategie des Unter-
nehmens und den Trends mit Einfluss auf das Geschaft der Deutschen Telekom sowie mit der Kapitalmarktperspektive befasst.
Wir erérterten die Umsetzung der Strategie (,Leading Digital Telco* — Vision 2030) und berieten (iber einzelne strategische
Schwerpunktthemen und Szenarien sowie die Wettbewerbssituation. Hierbei befassten wir uns u. a. intensiv mit dem Privat-
kundengeschéft (B2C), dem Geschéftskundenangang (B2B) und Plattform-Geschaftsmodellen.
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In unserer Sitzung am 24. Oktober 2022 haben wir uns mit der Neuaufstellung der B2B-Geschéfte innerhalb der T-Systems und
der Telekom Deutschland befasst. In diesem Rahmen haben wir der Ubertragung der T-Systems Multimedia Solutions an eine
neue Konzerngesellschaft unter operativer Steuerung der Telekom Deutschland zugestimmt.

In unserer Sitzung am 14. Dezember 2022 haben wir uns mit verschiedenen Vorstands- und Aufsichtsratsangelegenheiten
befasst, u.a. mit der Zielerreichung fiir das Geschéftsjahr 2022. Wir beschlossen die Wiederbestellung von Frau Dominique
Leroy fiir das Vorstandsressort ,,Europa‘“. Ferner haben wir tber die Aufsichtsratswahlvorschlédge an die Hauptversammlung
2023 Beschluss gefasst. Des Weiteren hat der Vorstand tber die aktuelle Situation und die finanziellen sowie operativen Kenn-
zahlen des Unternehmens und seiner Segmente im dritten Quartal 2022 berichtet. Zudem befassten wir uns mit der Regulie-
rung in Deutschland sowie der Lieferkettenkrise. Ein Schwerpunkt der Sitzung war die Beschlussfassung liber das Budget und
den Jahresfinanzierungsplan fiir das Geschéftsjahr 2023. Darliber hinaus haben wir die Mittelfristplanung 2023 bis 2026 zur
Kenntnis genommen. SchlieRlich haben wir Beschliisse zum Deutschen Corporate Governance Kodex gefasst (u. a. zur Entspre-
chenserklarung und zur Qualifikationsmatrix betreffend den Stand der Umsetzung des Aufsichtsratskompetenzprofils).

In unseren Plenumssitzungen und insbesondere im Priifungsausschuss haben wir iiberdies den Vorstand bei der Leitung des
Unternehmens regelmaRig Gberwacht. Dabei haben wir u. a. darauf geachtet, dass der Vorstand unterstiitzt durch die konzern-
weit eingerichtete Compliance-Organisation fiir die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und der unternehmensin-
ternen Regelungen und Richtlinien sorgt. Wir haben uns zudem regelméaRig vom Vorstand iber das von diesem eingerich-
tete interne Kontrollsystem und das Risiko- und Chancen-Management-System berichten lassen. Wir sind aufgrund dieser
Prifungen und der Priifberichte des Abschlusspriifers zu der Einschatzung gelangt, dass keine Griinde vorliegen, die gegen die
Angemessenheit und Wirksamkeit dieser Systeme in ihrer Gesamtheit sprechen.

Darlber hinaus hat sich der Aufsichtsrat zusatzlich auRerhalb der Sitzungen im Rahmen von Informationsveranstaltungen tiber
aktuelle Themen und Neuerungen informiert.

Organisation der Aufsichtsratsarbeit

Zur Steigerung der Effizienz und unter Berlicksichtigung der spezifischen Anforderungen unserer Arbeit haben wir die im
Folgenden aufgefiihrten Ausschiisse gebildet, die mit Ausnahme des Nominierungsausschusses jeweils paritatisch besetzt
sind. Hinsichtlich der Ausschussbesetzung streben wir regelmaRige Wechsel unter den Aufsichtsratsmitgliedern an. Uber den
Inhalt und die Ergebnisse der Ausschuss-Sitzungen wurde im Plenum durch die jeweiligen Ausschussvorsitzenden regelmaBig
berichtet.

Ausschiisse des Aufsichtsrats

Gremium Aufsichtsratsmitglieder Gremium Aufsichtsratsmitglieder
Présidialausschuss Nominierungsausschuss
Dr. Frank Appel (Vorsitzender) Dr. Frank Appel (Vorsitzender)
seit 07.04.2022 seit 07.04.2022
Prof. Dr. Ulrich Lehner (Vorsitzender) Prof. Dr. Ulrich Lehner (Vorsitzender)
bis 07.04.2022 bis 07.04.2022
Dr. Rolf Bésinger bis 07.04.2022 Dr. Rolf Bosinger bis 07.04.2022
Katja Hessel seit 07.04.2022 Katja Hessel seit 07.04.2022
Kerstin Marx Dagmar P. Kollmann
Frank Sauerland
Finanzausschuss Vermittlungsausschuss
Dr. Frank Appel (Vorsitzender)
Karl-Heinz Streibich (Vorsitzender) seit 07.04.2022
Prof. Dr. Ulrich Lehner (Vorsitzender)
Dr. Glinther Braunig bis 07.04.2022 bis 07.04.2022
Constantin Greve Dr. Rolf Bésinger bis 07.04.2022
Nicole Koch Katja Hessel seit 07.04.2022
Dagmar P. Kollmann Kerstin Marx
Karin Topel Frank Sauerland
Stefan B. Wintels seit 07.04.2022
Priifungsausschuss Technologie- und
Innovationsausschuss
Dagmar P. Kollmann (Vorsitzende) Lothar Schroder (Vorsitzender)
Dr. Rolf Bésinger bis 07.04.2022 Odysseus D. Chatzidis
Dr. Glnther Braunig seit 07.04.2022 Lars Hinrichs
Dr. Helga Jung seit 07.04.2022 Nicole Seelemann-Wandtke
Prof. Dr. Michael Kaschke bis 07.04.2022 Karl-Heinz Streibich
Petra Steffi Kreusel Margret Suckale

Kerstin Marx

Susanne Schottke seit 07.04.2022
Sibylle Spoo bis 07.04.2022

Personalausschuss
Frank Sauerland (Vorsitzender)
Dr. Frank Appel seit 07.04.2022
Odysseus D. Chatzidis
Harald Krliger
Prof. Dr. Ulrich Lehner bis 07.04.2022
Kerstin Marx
Margret Suckale
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Der Prasidialausschuss tagte im Jahr 2022 siebenmal, davon einmal gemeinsam mit dem Finanzausschuss. Der Ausschuss hat
sich schwerpunktmaRig damit beschaftigt, die Beschlussempfehlungen fiir das Plenum im Hinblick auf samtliche Entschei-
dungen zu Vorstands- und Aufsichtsratsangelegenheiten vorzubereiten. Schwerpunkte bildeten die Befassung mit Vorstands-
verglitungsthemen sowie Wiederbestellungen von Vorstandsmitgliedern. Der Ausschuss hat turnusgemaf die Angemessen-
heit der Verglitung des Vorstands iberpriift. In der gemeinsamen Sitzung mit dem Finanzausschuss hat sich der Présidialaus-
schuss insbesondere mit dem Budget 2023 befasst und diesbezliglich eine Beschlussempfehlung an den Aufsichtsrat ausge-
sprochen. Gegenstand dieser Sitzung war auch die Mittelfristplanung fiir 2023 bis 2026.

Der Finanzausschuss tagte fiinfmal, davon einmal gemeinsam mit dem Présidialausschuss. Gegenstand der Sitzungen waren
die Investitionsplanung und -schwerpunkte. Des Weiteren wurden allgemeine Themen wie Zins- und Devisen-Management,
Pensionsverpflichtungen und Kapitalanlage, Netto-Finanzverbindlichkeiten und Rating sowie als Schwerpunkt die Budget- und
Mittelfristplanung der T-Mobile US behandelt. Darliber hinaus hat sich der Ausschuss vorbereitend mit Themen befasst, die
spater im Plenum behandelt wurden (anteiliger Verkauf des Funkturmgeschafts GD Towers in Deutschland und Osterreich,
T-Systems/Neuaufstellung B2B-Geschaft). In der gemeinsamen Sitzung mit dem Présidialausschuss hat der Finanzausschuss
insbesondere den Jahresfinanzierungsplan 2023 erértert und diesbeziiglich eine Beschlussempfehlung an den Aufsichtsrat
ausgesprochen.

Der Priifungsausschuss kam 2022 zu fiinf Sitzungen zusammen. Der Abschlusspriifer nahm an allen fiinf Sitzungen teil. In jeder
dieser Sitzungen hat sich der Priifungsausschuss auch ohne den Vorstand mit dem Abschlussprifer beraten. Der Ausschuss
behandelte die Themen, flir welche das deutsche und europdische Recht, der Deutsche Corporate Governance Kodex sowie
seine Geschéftsordnung Zusténdigkeiten fiir den Priifungsausschuss vorsehen. Zu diesen Themen gehdren insbesondere die
Priifung bzw. Uberwachung der Rechnungslegung und die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses, der Wirksamkeit
des internen Kontrollsystems, des Risiko- und Chancen-Management-Systems, des internen Revisionssystems, der Compli-
ance, einschlieBlich des Compliance-Management-Systems, und des Datenschutzes sowie der Datensicherheit. Darlber hinaus
befasste sich der Prifungsausschuss mit der Abschlusspriifung, hier insbesondere mit der Auswahl und der Unabhangig-
keit des Abschlusspriifers, und den vom Abschlusspriifer zusatzlich erbrachten Leistungen, der Erteilung des Priifauftrags an
den Abschlusspriifer flr die Jahres- und Konzernabschlusspriifung, einschlieRlich der nach dem Deutsche Corporate Gover-
nance Kodex empfohlenen Unterrichtungs- und Informationspflichten, der Honorarvereinbarung sowie der Bestimmung von
Prifungsschwerpunkten und der Diskussion zur Einschatzung des Priifungsrisikos, zu Prifungsstrategie und Priifungspla-
nung sowie den Priifungsergebnissen mit dem Abschlussprifer. Zudem berichtete die Prifungsausschussvorsitzende liber den
aulerhalb der Sitzungen regelmafRig mit dem Abschlusspriifer erfolgten Austausch lber den Fortgang der Priifung. Ferner
hat der Priifungsausschuss die Deloitte GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft, Miinchen, mit der Priifung der im zusammen-
gefassten Lagebericht als besonderer Abschnitt enthaltenen zusammengefassten nichtfinanziellen Erklarung zur Erlangung
begrenzter Sicherheit (Limited Assurance) beauftragt. Der Priifungsausschuss hat im Geschaftsjahr 2022 erneut eine Sonder-
sitzung zu grundsatzlichen Konzernthemen abgehalten. Hier hat sich der Ausschuss insbesondere mit der Funktionsfahigkeit
des Berichtswesens zum internen Kontrollsystem, dem Risiko- und Chancen-Management-System und des internen Revisions-
systems sowie mit dem Compliance-Management-System, einschlieBlich der Weiterentwicklung der Berichtsstruktur, befasst.
Zudem hat sich der Priifungsausschuss zu neuen Anforderungen und Entwicklungen in den Bereichen des deutschen Rechts,
hier u. a. auch mit dem Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz, und des EU-Rechts sowie den Bilanzierungsstandards informiert
und beraten. Darlber hinaus lagen die Schwerpunkte der Arbeit des Priifungsausschusses im Berichtsjahr weiterhin auf der
Integration von Sprint nach dem Zusammenschluss mit T-Mobile US und den aktuellen Entwicklungen in den Bereichen Daten-
schutz und Datensicherheit sowie auf der Entwicklung des Risikoprofils, insbesondere vor dem Hintergrund der geopolitischen
Lage und der Energiepreisentwicklung, und der Nachhaltigkeitsberichterstattung und deren Umsetzung.

Der Personalausschuss tagte im Jahr 2022 zweimal und hat sich in Vorbereitung der Beschlussfassung des Aufsichtsrats
zum Budget 2023 insbesondere mit der Personalbestands- sowie der qualitativen und quantitativen Personalbedarfsplanung
befasst. Zudem behandelte der Ausschuss u. a. die Personalstrategie sowie die Themen Talent-Management, Diversitat und
Ergebnisse der Mitarbeiterbefragung. Ferner befasste sich der Ausschuss mit dem zukiinftigen Fachkraftebedarf, den Auswir-
kungen des Krieges in der Ukraine, der Frauenquote in Fiihrungsfunktionen und verschiedenen aktuellen Themen wie dem
weiteren Corona-Management und New Work.

Der Nominierungsausschuss kam 2022 zweimal zusammen und befasste sich in seinen Sitzungen mit der Nachfolgeplanung
im Aufsichtsrat.

Der gemal § 27 Abs. 3 MitbestG zu bildende Vermittlungsausschuss tagte 2022 nicht.

Der Technologie- und Innovationsausschuss kam 2022 zu zwei Sitzungen zusammen und behandelte ein sehr breites Themen-
spektrum aus unterschiedlichen Bereichen: Unter anderem hat der Ausschuss iber die Themen Wettbewerbssituation, Nach-
haltigkeit und Energieeffizienz der Netze , Magenta Advantage, Management der Lieferketten und Auswirkungen des Kriegs in
der Ukraine beraten. Der Ausschuss begleitet und fordert Innovationen sowie technische Entwicklungen auf Infrastruktur- und
Produktebene, er unterstiitzt den Vorstand beratend bei der Erschliefung neuer Wachstumsfelder.
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Sitzungs-
Aufsichtsratsmitglied Gremien teilnahme Anwesenheit
Dr. Appel, Frank
seit 07.04.2022 Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 77
Présidialausschuss 5/5
Nominierungsausschuss 11
Personalausschuss 2/2
Priifungsausschuss (als Gast) (@]
Finanzausschuss (als Gast) 3)
Technologie- und Innovationsausschuss (als Gast) m
Gesamt 15/15 100 %
Prof. Dr. Lehner, Ulrich
bis 07.04.2022 Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 11
Présidialausschuss 2/2
Nominierungsausschuss 11
Personalausschuss 0/0
Gesamt 4/4 100 %
Sauerland, Frank
Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8
Présidialausschuss 77
Personalausschuss 2/2
Gesamt 17/17 100 %
Dr. Bésinger, Rolf
bis 07.04.2022 Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 1
Prasidialausschuss 2/2
Nominierungsausschuss 11
Prifungsausschuss on
Gesamt 4/5 80 %
Dr. Braunig, Giinther
Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8
Prifungsausschuss seit 07.04.2022 4/4
Finanzausschuss bis 07.04.2022 0/0
Gesamt 12/12 100 %
Chatzidis, Odysseus D.
Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8
Personalausschuss 2/2
Technologie- und Innovationsausschuss 2/2
Gesamt 12/12 100 %
Greve, Constantin
Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8
Finanzausschuss 5/5
Gesamt 13/13 100 %
Hessel, Katja
seit 07.04.2022 Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 77
Présidialausschuss 4/5
Nominierungsausschuss 11
Gesamt 12/13 92%
Hinrichs, Lars
Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8
Technologie- und Innovationsausschuss 2/2
Gesamt 10/10 100 %
Dr. Jung, Helga
Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8
Prifungsausschuss seit 07.04.2022 4/4
Gesamt 12/12 100 %
Prof. Dr. Kaschke, Michael
bis 07.04.2022 Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 11
Prifungsausschuss il
Gesamt 2/2 100 %
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Sitzungs-

Aufsichtsratsmitglied Gremien teilnahme Anwesenheit
Koch, Nicole

Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8

Finanzausschuss 5/5

Gesamt 13/13 100 %
Kollmann, Dagmar P.

Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8

Nominierungsausschuss 2/2

Prifungsausschuss 5/5

Finanzausschuss 5/5

Gesamt 20/20 100 %
Kreusel, Petra Steffi

Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8

Prifungsausschuss 5/5

Gesamt 13/13 100 %
Kriiger, Harald

Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8

Personalausschuss 2/2

Gesamt 10/10 100 %
Marx, Kerstin

Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 7/8

Prasidialausschuss 77

Prifungsausschuss 5/5

Personalausschuss 2/2

Gesamt 21/22 95%
Schottke, Susanne
seit 07.04.2022 Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 7/7

Prifungsausschuss 3/4

Gesamt 10/1 NM%
Schréder, Lothar

Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8

Technologie- und Innovationsausschuss 2/2

Gesamt 10/10 100 %
Seelemann-Wandtke, Nicole

Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 6/8

Technologie- und Innovationsausschuss 2/2

Gesamt 8/10 80 %
Spoo, Sibylle
bis 07.04.2022 Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung n

Prifungsausschuss il

Gesamt 2/2 100 %
Streibich, Karl-Heinz

Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8

Finanzausschuss 5/5

Technologie- und Innovationsausschuss 2/2

Gesamt 15/15 100 %
Suckale, Margret

Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8

Personalausschuss 2/2

Technologie- und Innovationsausschuss 2/2

Gesamt 12/12 100 %
Topel, Karin

Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 8/8

Finanzausschuss 5/5

Gesamt 13/13 100 %
Wintels, Stefan B.
seit 07.04.2022 Aufsichtsratsplenum/Klausurtagung 717

Finanzausschuss 5/5

Gesamt 12/12 100 %
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Interessenkonflikte Aufsichtsrat
Interessenkonflikte von Aufsichtsratsmitgliedern sind im Berichtsjahr nicht aufgetreten. Bei Bedarf stimmen sich die Aufsichts-
ratsmitglieder mit dem Aufsichtsratsvorsitzenden iber die Behandlung eines ggf. auftretenden Interessenkonflikts ab.

Corporate Governance

Aufsichtsrat und Vorstand handeln in dem Bewusstsein, dass eine gute Corporate Governance eine wichtige Basis flir den
Erfolg des Unternehmens ist. Dabei ist der Deutsche Corporate Governance Kodex in den Statuten der Gesellschaft reflektiert.
Vorstand und Aufsichtsrat haben zuletzt am 30. Dezember 2022 die Entsprechenserklarung zum Deutschen Corporate Gover-
nance Kodex abgegeben.

Diese Entsprechenserklarung finden Sie auf der Internetseite der Deutschen Telekom AG. Dort sind auch die Entsprechenserklarungen der vergangenen
Jahre zugénglich.

Mit den dort erlauterten Ausnahmen wurde und wird allen Empfehlungen des Kodex entsprochen. Weitere detaillierte Informa-
tionen zur Corporate Governance im Unternehmen enthélt die Erklarung zur Unternehmensflihrung.

| Die Erklarung zur Unternehmensflihrung finden Sie auf der Internetseite der Deutschen Telekom AG.

Fort- und Weiterbildung

Die Mitglieder des Aufsichtsrats nehmen die fiir ihre Aufgaben erforderlichen Aus- und FortbildungsmalRnahmen grundsatzlich
eigenverantwortlich wahr und werden dabei von der Deutschen Telekom AG unterstitzt, u. a. durch das Angebot und die Orga-
nisation von Informationsveranstaltungen und Workshops — im Jahr 2022 insbesondere zu den Themen ,,TKG-Novelle*, ,,Geopo-
litische Lage” und ,Entwicklung der Nachhaltigkeitsberichterstattung“ — mit internen und externen Referenten sowie durch das
Angebot von Unternehmensbesichtigungen/Vorstellungen von Produktinnovationen, um das Verstidndnis der Aufsichtsrats-
mitglieder fir das Unternehmen zu scharfen. Die Gesellschaft bietet neuen Aufsichtsratsmitgliedern ein maRgeschneidertes
Programm an, um sie in die Branche und die Situation des Unternehmens einzufiihren. AuRerdem werden die Mitglieder des
Prifungsausschusses fortlaufend sowie vertiefend in einer jahrlichen Sondersitzung liber aktuelle Gesetzesanderungen, neue
Bilanzierungs- und Priifungsstandards sowie Neuerungen bei Corporate-Governance-Themen informiert. Auch in den Regel-
sitzungen der lbrigen Ausschiisse und des Plenums werden die Mitglieder des Aufsichtsrats iber neue Anforderungen an die
Aufsichtsratstatigkeit auf dem Laufenden gehalten.

Personalia Vorstand

Mit Beschluss vom 23. Februar 2022 erfolgte die Wiederbestellung von Herrn Adel Al-Saleh zum Vorstand flir das Ressort
»1-Systems” vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2027. Ferner wurde in der Sitzung am 19. Mai 2022 die Wiederbe-
stellung von Herrn Dr. Christian P. Illek zum Vorstand fiir das Ressort ,Finanzen® vom 1. April 2023 bis zum 31. Méarz 2028
beschlossen. Mit Beschluss vom 14. Dezember 2022 erfolgte die Wiederbestellung von Frau Dominique Leroy zum Vorstand fiir
das Ressort ,,Europa“ vom 1. November 2023 bis zum 31. Oktober 2028.

Personalia Aufsichtsrat

Anteilseignervertreter

Herr Dr. Rolf Bdsinger hat sein Aufsichtsratsmandat zum Ablauf der Hauptversammlung am 7. April 2022 niedergelegt. Ihm
folgte Frau Katja Hessel, die mit Beschluss der Hauptversammlung am 7. April 2022 fiir eine Amtszeit bis zum Ablauf der Haupt-
versammlung 2026 in den Aufsichtsrat gewahlt wurde.

Herr Prof. Dr. Michael Kaschke hat sein Aufsichtsratsmandat zum Ablauf der Hauptversammlung am 7. April 2022 niedergelegt.
Herr Stefan B. Wintels wurde von der Hauptversammlung am 7. April 2022 fiir eine Amtszeit bis zum Ablauf der Hauptversamm-
lung 2026 zum Mitglied des Aufsichtsrats gewahlt.

Frau Dagmar P. Kollmann wurde von der Hauptversammlung am 7. April 2022 fiir eine weitere Amtszeit bis zum Ablauf der
Hauptversammlung 2026 zum Mitglied des Aufsichtsrats gewéhlt.

Herr Prof. Dr. Ulrich Lehner ist mit Ablauf der Hauptversammlung am 7. April 2022 aus dem Aufsichtsrat ausgeschieden.
Herr Dr. Frank Appel wurde an seiner Stelle durch die Hauptversammlung am 7. April 2022 bis zum Ablauf der Hauptversamm-
lung 2026 in den Aufsichtsrat gewahlt. Er wurde anschlieRend durch Beschluss des Aufsichtsrats zum Aufsichtsratsvorsit-
zenden gewahlt.

Arbeitnehmervertreter

Frau Sibylle Spoo hat ihr Aufsichtsratsmandat zum Ablauf der Hauptversammlung am 7. April 2022 niedergelegt. Frau Susanne
Schottke wurde bereits von der Delegiertenversammlung 2018 als Ersatzkandidatin bestellt und wurde mit Ausscheiden von
Frau Spoo Mitglied des Aufsichtsrats.

Wir bedanken uns bei allen im vergangenen Geschaftsjahr ausgeschiedenen Mitgliedern des Aufsichtsrats fiir die gute, lang-
jahrige und konstruktive Zusammenarbeit.
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An unsere Aktionére

Jahres- und Konzernabschlusspriifung, nichtfinanzielle Erklarung und Vergiitungsbericht 2022

Der Vorstand hat uns den Jahresabschluss, den Konzernabschluss und den Konzernlagebericht, der mit dem Lagebericht der
Deutschen Telekom AG zusammengefasst ist (zusammengefasster Lagebericht), sowie seinen Gewinnverwendungsvorschlag
und die Erklarung zur Unternehmensflihrung fristgerecht vorgelegt. Zugleich lag uns damit die im zusammengefassten Lage-
bericht als besonderer Abschnitt enthaltene zusammengefasste nichtfinanzielle Erklarung fiir die Deutsche Telekom AG sowie
den Konzern (zusammengefasste nichtfinanzielle Erkldrung) fiir das Geschéftsjahr 2022 vor.

Die von der Hauptversammlung fiir das Geschéftsjahr 2022 zum Abschlusspriifer und Konzernabschlusspriifer (Abschluss-
priifer) bestellte Deloitte GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft, Miinchen, (Deloitte) hat den vom Vorstand nach den Regeln
des Handelsgesetzbuchs (HGB) aufgestellten Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 und den zusammengefassten Lage-
bericht sowie den nach den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den ergénzend nach § 315e Abs.1HGB anzuwen-
denden, handelsrechtlichen Vorschriften aufgestellten Konzernabschluss zum 31. Dezember 2022 sowie den zusammenge-
fassten Lagebericht (Abschlussunterlagen) geprift. Der Abschlusspriifer hat jeweils einen uneingeschrénkten Bestétigungs-
vermerk erteilt. Ebenso hat Deloitte die vom Vorstand erstellte zusammengefasste nichtfinanzielle Erklarung fiir das Geschafts-
jahr 2022 hinsichtlich der gesetzlich geforderten Angaben zum Zwecke der Erlangung einer begrenzten Priifungssicherheit
(,Limited Assurance®) sowie in Bezug auf die beiden steuerungsrelevanten KPIs (,,CO,-AusstoR“ (Scope 1 und 2) und ,Ener-
gieverbrauch®) zum Zwecke der Erlangung hinreichender Sicherheit (,Reasonable Assurance®) gepriift und diese ohne Bean-
standungen mit einem kombinierten Vermerk nach International Standard on Assurance Engagements (ISAE) 3000 (revised)
versehen.

Der Abschlusspriifer hat dem Priifungsausschuss und dem Aufsichtsrat schriftlich mit Ausfertigung der Priifungsberichte seine
Unabhangigkeit bestatigt. Umstédnde, die seine Befangenheit beflirchten lassen, liegen nicht vor. Der Priifungsausschuss hat
uns in der Sitzung am 22. Februar 2023 iiber seine Uberwachung der Unabhangigkeit des Abschlusspriifers unter Beriicksich-
tigung der erbrachten Nichtpriifungsleistungen und seine Einschatzung berichtet, dass der Abschlusspriifer nach wie vor die
erforderliche Unabhangigkeit besitzt.

Der Abschlusspriifer hat uns seinen Bericht Gber Art und Umfang sowie (iber das Ergebnis seiner Priifungen (Prifungsberichte)
vorgelegt. Die genannten Abschlussunterlagen, die vorlaufigen Priifungsberichte des Abschlussprifers und der Vorschlag des
Vorstands fiir die Verwendung des Bilanzgewinns wurden allen Aufsichtsratsmitgliedern rechtzeitig Gbermittelt. Dies gilt auch
bezliglich der zusammengefassten nichtfinanziellen Erklarung sowie der Erklarung zur Unternehmensfiihrung.

Wir haben die Vorlagen des Vorstands und die Priifungsberichte des Abschlusspriifers eingehend geprift. Vorbereitend hatte
sich der Priifungsausschuss zuvor eingehend mit den vorgenannten Unterlagen befasst und diese intensiv gepr(ft. In seiner
Sitzung am 21. Februar 2023 lieR sich der Priifungsausschuss die Abschlussunterlagen sowie den Vorschlag des Vorstands zur
Verwendung des Bilanzgewinns eingehend vom Vorstand erlédutern. Ferner wurden Fragen der Ausschussmitglieder beant-
wortet. Der an der Sitzung ebenfalls teilnehmende Abschlussprifer hat darliber hinaus (iber seine Priifung, insbesondere seine,
im Einvernehmen mit dem Priifungsausschuss und dem Aufsichtsrat festgelegten, Prifungsschwerpunkte und die wesentli-
chen Ergebnisse seiner Priifung berichtet sowie seine vorlaufigen Priifungsberichte erlautert. Die Mitglieder des Priifungsaus-
schusses haben die vorldaufigen Priifungsberichte und die vorlaufigen Bestatigungsvermerke zur Kenntnis genommen, kritisch
gewlrdigt und diese ebenso wie die Priifung selbst mit dem Abschlussprifer diskutiert, was die Befragung zu Art und Umfang
der Priifung sowie zum Priifungsergebnis einschloss. Dabei konnte sich der Priifungsausschuss von der OrdnungsmaRigkeit der
Priifung und der Priifungsberichte iiberzeugen. Er gelangte insbesondere zu der Uberzeugung, dass die Priifungsberichte — wie
auch die vom Abschlussprifer durchgefiihrte Prifung selbst — den gesetzlichen Anforderungen entsprechen. Der Abschluss-
prifer hat daraufhin seine Priifungsberichte ohne Anderungen final ausgefertigt und fiir die Abschlussunterlagen jeweils
einen uneingeschrankten Bestatigungsvermerk erteilt. Der Priifungsausschuss ist in der zuvor beschriebenen Weise auch mit
dem Bericht und Vermerk zur zusammengefassten nichtfinanziellen Erklarung verfahren und hat diese geprift. Deloitte hat
daraufthin auch diesen Bericht final ausgefertigt und einen uneingeschrankten Bestatigungsvermerk erteilt. Der Priifungsaus-
schuss hat uns empfohlen, dem Ergebnis der Priifung durch den Abschlusspriifer zuzustimmen und, da nach seiner Beurteilung
keine Einwendungen gegen die Vorlagen des Vorstands zu erheben sind, den Jahresabschluss und den Konzernabschluss zu
billigen sowie gegen den zusammengefassten Lagebericht und die zusammengefasste nichtfinanzielle Erklarung keine Einwen-
dungen zu erheben und sich dem Vorschlag des Vorstands zur Verwendung des Bilanzgewinns anzuschlief3en.

Wir haben die abschliefende Priifung der Abschlussunterlagen sowie des Vorschlags des Vorstands zur Verwendung des
Bilanzgewinns in der Aufsichtsratssitzung am 22. Februar 2023 unter Beriicksichtigung des Berichts und der Empfehlungen des
Prifungsausschusses sowie der finalen Prifungsberichte des Abschlussprifers vorgenommen. Der Vorstand nahm an dieser
Sitzung teil, erlauterte seine Vorlagen und beantwortete unsere Fragen. Der Abschlussprifer nahm an dieser Sitzung ebenfalls
teil und berichtete Uber seine Priifung und die wesentlichen Priifungsergebnisse, erlauterte seine Priifungsberichte und beant-
wortete unsere Fragen, insbesondere zu Art und Umfang der Priifung sowie zu den Priifungsergebnissen. Hierdurch und auf
der Grundlage des vom Priifungsausschuss erstatteten Berichts konnten wir uns von der OrdnungsmaéRigkeit der Priifung und
des Priifungsberichts iberzeugen. Demzufolge haben wir dem Ergebnis der Priifung durch den Abschlusspriifer zugestimmt.
Entsprechendes gilt flr die im zusammengefassten Lagebericht enthaltene zusammengefasste nichtfinanzielle Erklarung.
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Nach dem abschliefenden Ergebnis unserer Priifung von Jahresabschluss, Konzernabschluss, zusammengefasstem Lagebe-
richt und zusammengefasster nichtfinanzieller Erklarung sowie des Vorschlags des Vorstands zur Verwendung des Bilanzge-
winns sind keine Einwendungen zu erheben; das betrifft auch die Erklarung zur Unternehmensfiihrung, auch soweit sie nicht
vom Abschlusspriifer gepriift worden ist. Der Empfehlung des Priifungsausschusses folgend, haben wir den Jahresabschluss
und den Konzernabschluss 2022 gebilligt. Der Jahresabschluss 2022 ist somit festgestellt.

Der Aufsichtsrat stimmt in seiner Einschatzung der Lage von Gesellschaft und Konzern mit der des Vorstands in dessen zusam-
mengefasstem Lagebericht Gberein und hat diese Berichte, der Empfehlung des Priifungsausschusses folgend, ebenfalls gebil-
ligt. Gleiches gilt flir die zusammengefasste nichtfinanzielle Erklarung.

Bereits im Zuge der Befassung mit der Budget- und Mittelfristplanung haben wir uns am 14. Dezember 2022 intensiv mit der
Finanz- und Investitionsplanung, insbesondere mit der Entwicklung der operativen Ertrage, des Free Cashflows, der Eigenka-
pitalquote und der Bilanzrelationen befasst. Als Ergebnis der in der Sitzung des Priifungsausschusses am 21. Februar 2023
und in der Aufsichtsratssitzung am 22. Februar 2023 durchgefiihrten Priifung des Vorschlags des Vorstands zur Verwendung
des Bilanzgewinns, die eine Erdrterung mit dem Abschlussprifer in beiden Gremien einschloss, haben wir dem Vorschlag des
Vorstands zur Verwendung des Bilanzgewinns zugestimmt und schlieRen uns dem Vorschlag an. Der Vorschlag beinhaltet eine
Ausschittungssumme in Héhe von rund 3.481 Mio. € und einen Vortrag auf neue Rechnung in Héhe von rund 3.219 Mio. €.

Der Vergltungsbericht wurde nach § 162 Abs. 1 Satz 1 AktG von Vorstand und Aufsichtsrat fiir das Geschaftsjahr 2022 aufge-
stellt und vom Abschlusspriifer hinsichtlich des Vorliegens der Angaben geman § 162 Abs. 1 und 2 AktG ohne Beanstandungen
formell geprift und hierzu einen uneingeschrankten Vermerk abgegeben.

Wir danken den Mitgliedern des Vorstands, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und den betrieblichen Gremien fir ihr
groRes Engagement im Geschaftsjahr 2022.

Bonn, den 22. Februar 2023
Der Aufsichtsrat

Dr. Frank Appel
Vorsitzender

Deutsche Telekom. Das Geschéftsjahr 2022.



	Front-Cover
	Inhalt
	Die Deutsche Telekom auf einen Blick
	An unsere Aktionäre
	Brief des Vorstands­vorsitzenden
	Bericht des Aufsichtsrats an die Haupt­versammlung 2023
	Mandate des Vorstands der Deutschen Telekom AG 2022
	Mandate des Aufsichtsrats der Deutschen Telekom AG 2022
	Die T-Aktie
	Entwicklung ausgewählter Finanzdaten
	Highlights im Geschäftsjahr 2022

	Zusammen­gefasster Lagebericht
	Vorbemerkungen
	Konzernstruktur
	Konzernstrategie
	Konzern­steuerung
	Wirtschaftliches Umfeld
	Geschäftsentwicklung des Konzerns
	Geschäftsentwicklung der operativen Segmente
	Geschäfts­entwicklung der Deutschen Telekom AG
	Zusammengefasste nichtfinanzielle Erklärung
	Mitarbeitende
	Technologie und Innovation
	Prognose a aDie Prognosen enthalten vorausschauende Aussagen über künftige Entwicklungen, die auf aktuellen Einschätzungen des Managements beruhen. Wörter wie „antizipieren“, „annehmen“, „glauben“, „einschätzen“, „erwarten“, „beabsichtigen“, „können/könnten“, „planen“, „anstreben“, „sollten“, „werden“, „wollen“ und ähnliche Begriffe kennzeichnen vorausschauende Aussagen. Diese vorausschauenden Aussagen enthalten Aussagen zur erwarteten Entwicklung in Bezug auf Umsatz, Service-Umsatz, EBIT, EBITDA after leases, bereinigtes EBITDA after leases, bereinigtes Core EBITDA after leases, ROCE, Cash Capex und Free Cashflow after leases. Solche Aussagen sind Risiken und Unsicherheiten unterworfen. Beispiele hierfür sind ein konjunktureller Abschwung in Europa oder Nordamerika, Veränderungen der Wechselkurse und Zinssätze, der Ausgang von Streitigkeiten, an denen die Deutsche Telekom beteiligt ist, sowie wettbewerbs- und ordnungspolitische Entwicklungen. Einige Unsicherheitsfaktoren oder andere Unwägbarkeiten, die die Fähigkeit, die Ziele zu erreichen, beeinflussen können, werden im Kapitel „Risiko- und Chancen-Management“ im zusammengefassten Lagebericht und im „Haftungsausschluss“„Haftungsausschluss“ am Ende des Geschäftsberichts beschrieben. Sollten diese oder andere Unsicherheitsfaktoren und Unwägbarkeiten eintreten oder sich die den Aussagen zugrunde liegenden Annahmen als unrichtig erweisen, könnten die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den in diesen Aussagen genannten oder implizit zum Ausdruck gebrachten Ergebnissen abweichen. Wir garantieren nicht, dass sich unsere vorausschauenden Aussagen als richtig erweisen. Die hier enthaltenen vorausschauenden Aussagen basieren auf der zukünftigen Konzernstruktur, wobei unter Umständen noch zu beschließende Akquisitionen, Veräußerungen, Unternehmenszusammenschlüsse oder Joint Ventures unberücksichtigt bleiben. Diese Aussagen werden im Hinblick auf die Gegebenheiten am Tag der Veröffentlichung dieses Dokuments getroffen. Wir haben – unbeschadet bestehender kapitalmarktrechtlicher Verpflichtungen – weder die Absicht noch übernehmen wir eine Verpflichtung, vorausschauende Aussagen laufend zu aktualisieren.
	Risiko- und Chancen-Management
	Governance und sonstige Angaben

	Konzernabschluss
	Konzernbilanz
	Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
	Konzern-Gesamtergebnis­rechnung
	Konzern-Eigenkapital­veränderungs­rechnung
	Konzern-Kapital­fluss­rechnung

	Konzernanhang
	Grundlagen und Methoden
	Erläuterungen zur Konzernbilanz
	Erläuterungen zur Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
	Sonstige Angaben

	Versicherung der gesetzlichen Vertreter
	Bestätigungs­vermerk des unabhängigen Abschluss­prüfers
	Weitere Informationen
	Überleitungs­rechnung zu den im Geschäfts­jahr 2022 durchgeführten Ausweis­änderungen für wesentliche Kennzahlen des Vorjahres
	Überleitungs­rechnung zur organischen Entwicklung im Geschäfts­jahr 2022 für wesentliche Kennzahlen des Vorjahres
	Glossar
	Haftungsausschluss
	Finanzkalender
	Impressum




